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ERASMUS + Erfahrungsbericht     [zur Veröffentlichung auf unserer Webseite] 
 

Bitte fügen Sie hier mindestens ein FOTO von Ihrem Praktikumsaufenthalt ein! Bevorzugte Motive sind 
Fotos der Unterkunft, des Arbeitsplatzes und bei der Arbeit. Achtung: Aus rechtlichen Gründen senden 
Sie uns bitte nur selbst erstellte Fotos zu! 

 

ZUR PERSON 

Fachbereich:  Soziale Arbeit, Gesundheit und Medien 

Studienfach: Journalismus B.A. 

Heimathochschule: Hochschule Magdeburg-Stendal (MD) 

Nationalität:  Deutsch 

Praktikumsdauer (von ... bis …): 03.09.2018 bis 02.08.2019 

 

PRAKTIKUMSEINRICHTUNG 

Land: Österreich 

Name der Praktikumseinrichtung: KUNST HAUS WIEN GmbH 

Homepage: www.kunsthauswien.com 

Adresse: Untere Weißgerberstraße 13 

Ansprechpartner: Eva Engelberger 

Telefon / E-Mail: 00 43 1 712 04 91 / info@kunsthauswien.com  

 

ERFAHRUNGSBERICHT (ca. 3 Seiten + ggf. weitere Fotos) 

1) Praktikumseinrichtung 

Bitte beschreiben Sie kurz Ihre Praktikumseinrichtung.  

Das KUNST HAUS WIEN ist eines der bedeutensden Museen Wiens mit der weltweit einzigen Präsentation 

von Friedensreich Hundertwassers umfassenden Ouevre und großen Sonderausstellung mit Fokus auf 

zeitgenössische Fotografie. Zudem bietet das Ausstellungshaus als Wiens erstes Grünes Museum eine 

Plattform für den künstlerischen Diskurs zu Natur und Nachhaltigekeit gemäß dem Umweltengagement von 

Hundertwassers. 

2) Praktikumsplatzsuche 

Auf welchem Weg haben Sie Ihren Praktikumsplatz gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere 

Tipps?  

Auf der Website des KUNST HAUS WIEN habe ich erfahren, dass regelmäßig nach PraktikantInnen gesucht 

werden, woraufhin ich mich nochmal mit einem kurzen Telefonat vergewissert habe. Beworben habe ich 

mich dann per Mail an die zuständige Kollegin, die sich dann innerhalb paar Wochen gemeldet hat und mich 

auf ein persönliches Bewerbungsgespäch nach Wien eingeladen hat. 

Von meiner Seite und auf Seiten meines Praktikumsbetriebes kann ich den Schritt des kurzen Telefonats 

sehr empfehlen - es zeigt Interesse und stellt einen ersten Kontakt zur Person her. Zudem war das 

persönliche Gespräch für das Museum sehr wichtig, was ich ebenfalls nahe legen kann auch trotz der 
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Entfernung den Weg auf ich zu nehmen, da ich somit mein vollstes Interesse zeigen konnte und selber einen 

Einblick in die Abteilung erhalten konnte unabhängig von Skype oder Telefoninterviews. 

3) Vorbereitung 

Wie haben Sie sich auf das Praktikum vorbereitet (sprachlich, interkulturell, fachlich, organisatorisch etc.)? 

Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Für das Praktikum an sich musste ich nicht viele Vorbereitungen treffen. Sprachlich gab es einige Unter-

schiede (landestypischer Dialekt und Flosken), die ich jedoch gerne entdeckt habe und zu Teil auch selbst 

übernommen habe. Ansonsten erhielt ich einen Ausblick auf mein Praktikum beim Bewerbungsgespräch und 

konnte mich während des Praktikums auf viele Sachen einstellen, hatte jedoch auch schon durch mein vor-

heriges Praktikum einen guten Einblick in den alltagsüblichen Kulturbetrieb. 

4) Unterkunft 

Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Ich habe mein Apartment über WG-Gesucht gefunden, was ich auch gerne weiter empfehlen kann. Die 

Suche war ncith einfach, da Wien als Groß- und Landeshauptstadt sehr gefragt ist, das heißt man muss mit 

Konkurrenz bei der Wohnungssuche rechnen, sollte jedoch nicht davon abhalten weiter zu suchen. Gerne 

möchte ich noch anmerken, dass man darauf achten soll, die Anschreiben für die Wohnung so persönlich 

wie möglich zu gestalten, da Standardschreiben sehr leicht untergehen (Ein Pluspunkt bei vielen 

BewerberInnen). 

5) Praktikum 

Bitte beschreiben Sie die während Ihres Praktikums bearbeiteten Aufgaben und/oder Projekte. Wie erfolgte 

die Betreuung und Integration? Wie waren die Arbeitsbedingungen? Gab es besonders positive oder auch 

negative  Erfahrungen?  

Zu meinen Aufgaben gehörten die Unterstützung der Marketing- und Kommunikationsabteilung des KUNST 

HAUS WIEN und das vom Haus ausgereichtete Fotofestival FOTO WIEN in allen Bereichen. Dazu zählt vor al-

lem die Öffentlichkeitsarbeit und das digitale Marketing wie zum Beispiel Website und Social Media Marke-

ting. Des Weiteren habe ich bei der Organisation und Ausführung von Events, Workshops und BesucherInn-

nen Tagen geholfen. 

6) Erworbene Qualifikationen 

Welche Qualifikationen und Fähigkeiten haben Sie während des Praktikums erworben bzw. verbessert?  

Während meines Praktikum konnte ich in allgemein meine Qualifikationen im Bereich des Museumsmana-

gements ausbauen und weiterentwickeln. Beispielsweise habe ich die Strategie- und Zielsetzung der Social 

Media Kanäle weiterentwickelt und so in einen eigenen Bereich übernehmen können. Des Weiteren erhielt 

ich einen Einblick in das Website Marketing des Museums und lernte so mit dem CMS umzugehen, um den 

Content für die Website einzuspielen; für FOTO WIEN konnte ich dann den kompletten Einspielungspart 

übernehmen. 

7) Landesspezifische Besonderheiten  

Gibt es im Zielland besondere Bestimmungen für Praktika, die für Sie relevant waren (z.B. Wohngeld, Conven-

tion de Stage)? Wenn ja, welche? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

Keine besonderen Bestimmungen 

8) Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis (nur für internationale Studierende) 

Welche Vorbereitungen mussten Sie in Bezug auf Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis treffen? Gibt es 

empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

Keine besonderen Vorbereitungen 
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9) Sonstiges 

Gibt es noch etwas, das Sie anderen Studierenden mitteilen möchten?  

Ich kann nur jeden Studierenden, der die Möglichkeit hat, empfehlen ein Auslandspraktikum oder -studium 

zu absolvieren. Die Erfahrungen die man dort sind einmalig und werden einem ein Leben lang begleiten. 

10) Fazit 

Wie lautet das Fazit zu Ihrem Erasmus-Praktikum?  

Zusammfassend hat sich das Praktikum wirklich sehr gelohnt und hat mich in meiner beruflichen Karriere vo-

rangebracht. Ich konnte in viele Bereiche schlüpfen und sogar eigene Projekte umsetzen. Abegsehen vom 

Praktikum hat die Erfahrung im Ausland zu wohnen und arbeiten mich ebenfalls persönlich weitergebracht, 

was ich nur jedem empfehlen kann. 

 

 

 
 

Bit te  senden  S ie d iesen Bericht  per  E -Mai l  an ju l ia . schubert@ovgu.de !  

Mögl iche Datei formate:  [ .doc],  [ .docx],  [ . rt f ] ,  [ .odt ].  
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